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Fachtagung
7. bis 9. Dezember 2023

Methodische Einheit oder 
Vielfalt der Wissenschaften?

Beziehungen zwischen Natur-, Sozial- und 
Geisteswissenschaften

Alfried Krupp Wissenschaftskolleg 
Greifswald



Donnerstag, 7. Dezember 2023
15.15 Uhr – 15.30 Uhr

Begrüßung durch die wissenschaftliche Leitung des Alfried Krupp 
Wissenschaftskollegs und die Tagungsleiter

Moderation: Bernd Blöbaum (Münster)
15.30 Uhr – 16.30 Uhr

Too green, too strange, too complicated: Methodische Friktionen zwischen 
Physik und Biologie  
Kärin Nickelsen (München)

16.30 Uhr – 17.30 Uhr
Methodenvielfalt in den Klimawissenschaften als Beispiel einer Wissenschaft 
komplexer physikalischer Systeme   
Mathias Frisch (Hannover)

17.30 Uhr – 18.00 Uhr
Kaffeepause

18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Öffentlicher Abendvortrag
Zur schwachen Einheit und starken Vielfalt der Wissenschaften 
Paul Hoyningen-Huene (Hannover / Zürich)
Moderation: Martin Carrier (Bielefeld) 
anschließend: Empfang

Freitag, 8. Dezember 2023
Moderation: Martin Carrier (Bielefeld)
9.30 Uhr – 10.30 Uhr

Methoden der Biologie: offene und verdeckte Als-obs  
Ulrich Krohs (Münster)

10.30 Uhr – 11.00 Uhr
Kaffeepause

11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Warum die Psychologie besonders ist  
Uljana Feest (Hannover)

12.00 Uhr – 13.00 Uhr
Eine Welt, viele Stimmen. Ein Problem, viele Lösungen. Wie können 
Wissenschaften öffentliches Vertrauen gewinnen und aufrechterhalten?  
Bernd Blöbaum (Münster)

13.00 Uhr – 13.30 Uhr
Diskussion zum Zwischenfazit

13.30 Uhr – 14.30 Uhr
Mittagspause

Moderation: Paul Hoyningen-Huene (Hannover / Zürich)
14.30 Uhr – 15.30 Uhr

Medizin zwischen Theorie und Praxis: Eine Disziplin im Spannungsfeld von 
wissenschaftlicher Grundlagenforschung, wertegeleiteter Anwendung und 
pseudotechnologischen Konkurrenzangeboten  
Oliver R. Scholz (Münster)

15.30 Uhr – 16.30 Uhr
Die Einheit der Rechtswissenschaft in der Vielfalt ihrer Methoden  
Stefan Huster (Bochum)

16.30 Uhr – 17.00 Uhr
Kaffeepause

17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Öffentliche Podiumsdiskussion
Zur methodischen Einheit oder Vielfalt der Wissenschaften 
Martin Carrier (Bielefeld), Stefan Huster (Bochum), Kärin Nickelsen (München)
Moderation: Paul Hoyningen-Huene (Hannover / Zürich) 
anschließend: Tagungsdinner

Samstag, 9. Dezember 2023
Moderation: Christian Suhm (Greifswald)
9.30 Uhr – 10.30 Uhr

Fakten-/Wertverschränkung in den Wirtschaftswissenschaften – es ist 
schlimmer als Sie dachten!  
Julian Reiss (Linz)

10.30 Uhr – 11.30 Uhr
Was ist besonders an den Geisteswissenschaften? Geistes- und 
Naturwissenschaften im Methodenvergleich   
Martin Carrier (Bielefeld)

11.30 Uhr – 12.00 Uhr
Fazit und Abschlussdiskussion  

12.00 Uhr – 12.30 Uhr
Verabschiedung, Kaffeepause


